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Das taste, BillWc m,d Bcftr. - t
7 Kunde,, .erden vrompt. frci,dl!ch u,Aj xuvivioi.

zur Linken vom Eingang im zweiten oder südlichen Zimmer.
...

56.50 biS 59.00 bezahlt, seitdem wir unsere Waaren herunter markirt haben,
für einen netten, gut gemachten Winter oder schweren Frühjahrs-Anzu- a auS
Castmir, für die man sonst 58 bis $12 bezahlen mußte. Unsere KinderUeber
röcke zu 51.75 können Jedem die Augen öffnen.

W'
meud bebandelt.

im. Ost- -

MANSÜirS BLOCK."IHff MMeMH,
30, 32, 34, 36, 38, & 40 N. Pennsylvania Str.

tST Deutsche Verkäufer in jedem Departement. .
mpkgelp

. WiWöVlMMx Nschmmx
Materialien für Zeichner nnd Maler,

MSums, Stcrcoscopcil, Stercosrupischc Bildcr,
in groZ.,r Äuöwadl und zu bUliger. Preist., in der vusthandlung von K'fp'.Z.'n

H. Lieber S Go., v

2 E. Wasbittgtvu Str.

n b iirc giu ihn
W lg! SV
Jeter Lieber & So.,

MAMSON AVENUE, Indianapolis, hui;
Brauer von Lager- - und des rühmlichst bekannten Tasel-Vier- s.

Herbst-- und Winter-Eröffnun- g.

Erode Ausstellung von

Teppichen, Gardmen imb Tapeten.
Wir werden in diesem Herbst dem Publikum die f?ins!e"'und größte Auswahl trn'

Waaren vorlegen, welche je nach Jndiana gebracht wurden. Wir beabsichiirn, nie fm,
in Bezug aus Waaren und Preise obenan zu stehen.

A I. WMGHT & CO.,
(Nachfolger von Adams, Mansur 6 Eo.) 7 55 19 Süd Meridian St.

William Amthor, deutscher Verkö.nfer.

51 Wi 11 '
I

IDo

Mtm it

AUGUST MAI,

Ahrmacher
und

uwelier.
418 Süd Illinois Strafe

POUDER'S

Reinlicher

Fleischmarkt,
902 Ost Washington IStr.
7S N. Pennsylvania Str.
Stand: No.lOstMarket'HauS,
Woselbst nur die besten Sorten Fleisch

m den niedrigsten Preisen verkaust wer- -

Un, in Folge dessen das Geschüst sich

mit jedem Tage bedeutend vergrößert.

J. Gilcs Smitli,
LLyolesale und Retail

l?lumlor uml Gas-Fittc- r,

rößt Lager. Preise 25 Prozent niedriger nli
in trgnd tnm Haus der Stadt.
76 8. Pennsylvania Straße, Westseite.

ZndZanapolis, Ind., 6. April 1832.

Lokales.
Zur Beachtung !

Die Office der Jndiana Tribüne-befind-
et

sich

62 Süd Delaware Straße.

Achtung!
ES ist Niemand autoristrt. Gelder sür

unS zu kollektiren, als Herr 21. Schmidt.

Eivllstandöregister.
Geburten.

.tit angeführten Namen sind die des BaterS oder der
Muttern

John Matter 2. April Knabe.

Benj.Pott 2. " Mädchen.

Henry Gillette 3.
G. W. Bauer 29. März Knabe.

Henry Wilson 30. "

Andrew Mitchel 5. April
Heirath en.

Edmard Rippetoe mit Elsabeth Spcngel.
Lee Jreeze mit Mary Williams.
Joseph Brown mit Jemima Sanders.

Todesfälle.
Maggie Riley Monate alt 3. April.
J.Pettiford 1 Jahr " 5. "

C. Mauö's Bock beute.
Die Schadenersatzklage von

August Nagel gegen A. R. Grimes wurde

gestern niedergeschlagen.

Sarah Dupee wurde heute Mor
gen von Albert Dupee geschieden. Der
Nichter sprach ihr 5300 Alimente zu.

Fred Hitz erlangte heute Morgen
auf Grund nachgewiesenen Ehebruchs

Scheidung von seiner Frau Betty.

Zur Feier des Siegcö
Lieber's Bock beute.

Die Schriftsetzer werden am

Montag den 17. April einen Ball in der
National Hall veranstalten.

t3 George Keßler klagte auf Schei-

dung von seiner Frau Alice Keßler.
Grund : Grausame Behandlung.

kS-- Michael Virgou, gegen den eine

Vaterschastsklage vorliegt wurde von

Squire Schmitt der Circuit Court über-wiese- n.

ra-- C. Maus's Bock beute.
t3" Gestern Abend wurden drei no

torische Falschmünzer in der hiesigen Jail
einquartirt. Es find die?, Harry Wil
liamö und Jsaak und Joseph Dackert.

In Superior Court No. 3 ist der
Prozeß von Rebelka Buser gegen Wm.
Spotts im Gange. Klägerin verlangt
Schadenersah sür ungesetzliche Beschlag-nähm- e

von Eigenthum.
IST Der Coroner vernahm noch einige

Zeugen, bezüglich der zwischen Alexander
undBurnett stattgesundenen Schießaffaie
wodurch jedoch keine neuen Thatsachen
arCi Licht gezogen wurden.

Zur Feier des Sieges Zie-
het' Bock beute.

tZT Die Verwaltung des Taubstum-meninstitut- S

hat gestern zur Deckung der
im Monat März entstandenen Ausgaben
H.432.97. auS der Staatskasse gezogen.

tZT Im Monat März wurden hier
fünfzehn Personen für geisteskrank erklärt
und die Untersuchung ihresGeisteSzustan
des machte eine Ausgabe von 5206.90.
nöthig.

ET Als gestern Nachmittag das vier-tähri- ge

Töchterchen des Herrn Fitzpatrick
an der Ecke der California und Pratt
Straße spielte wurde e? von einem Wa.
gen überfahren und gefährlich verletzt.

ICr Die Aepfelbäume und Pfirsich,
bäume stehen in voller Blüthe und ver
sprechen ein gute? Obstjahr, falls nicht
noch ein tückischerNachtfrost imRathschluß
der liebenden Vorsehung beschlossen ist.

. Maus'S Bvck beute.

p

Zur Feier des Sieges
Lieber'S Bock beute.

'
Warum haben sich manche Man

ner die abscheuliche Gewohnheit deS

Frühschoppens (it's nasty but it'.s nicc)
angewöhnt? Warum namentlich im
Sommer? Warum schmeckt den Haus
srauen, insofern sie selber kochen, das
Essen gewöhnlich nicht? Weil das ge

waltige Feuer des großen Küchenofens,
das im Winter fo angenehm ist, im
Sommer das Haus zu einer Hölle für den
nach Luft schnappenden Mann uud die

Küche zu einem Fegscuer sür die kochende
Hausfrau macht. Man gehe zu

Johnston & Bennett. 02 Ost Washing
ton Straße, und besehe sich die Petra
leum Oefen. Elegant, sicher, aus'
reichend, gerade das, wag man in einen

wohlgeordneten Haushalt gar nicht ent
behrenkann. Selbstverständlich desinden
sich daselbst auch alle Sorten von Oefen,
sowie Eiskisten :c, und ertheilt Herr C.
L. Möller deutschen Landsleuten bereit-willig- st

Auskunst.

t&-- Maus's Bock beute.
ET Die County -- Commissäre bewi

ligten gestern Rechnungen im Betrage
von 5M1.59. Frau Ann Allen'S Gesuch
die ihr irrthümlicher Weise aufgebürdeten
Steuern im Betrage von 550 nachzulas
sen, wurde bewilligt. Ferner haben die
Commissäre angeordnet, daß der Sheriff
alle Stadtgefangcnen demStraßenCom
misjär zur Verrichtung für Straßcnarbei
ten überlassen soll. Die alte Schmach !!

N?-- Die Klage, welche Charles E.
Heinrichs, gegen seine geschienene Gattin
jetzige Frau Susan E. Nichie anhängig
gemacht hat, wurde auf gütlichem Wege
beigelegt. Frau. Nichie erklärte sich da- -

mit einverstanden auf die Alimente zu
verzichten, wenn sie das Kind behalten
darf und Heinrichs ist damit zufrieden.

---Zur Feier des Sieaes
Lieber'ö Bock beute.

Ein klarer Aussvruch über einen
dunklen Gegenstand. Da unser Repor
ter in Erfahrung brachte, daß Herr Geor
ge 2U. Davrds, ein

.
Theilhaber

.
der Fir., .- O-- C v a rr V o frma .uaooeus vavlvs oc ,o., ore grozjie

Tintenfaorik der Welt ihm neue Beiträge
für feine Arbeit liefern könne, so verfehlte
er nicht in Nro. 127 WilliamStraße vor
zusprechen. Herr Davids, einer der tüch
tigsten Geschäftsleute in den Ver. Stuten,
empsing unseren Berichterstatter höflich,
wie es seine Gewohnheit,' schien jedoch
nicht ausgelegt auf da Thema, das unser
Mann anschlug eiuzugehen, bis der Re-

porter ihm versich.rte daßHerr Davids sich

nichts vergeben werde, wenn er ihm seine
Erfahrung mit dem St. JakodS Oel mit
theile, daß er es im Gegentheil seinen lei
denden Mitmenschen schuldig sei, dasLicht
nicht unter den Scheffel zu stellen, daß die
ses nicht eine Anzeige sein soll, sondern ein
Beitrag zur Lösung einer Frage, welche
seit Monaten eine Welt erreg, daß nicht
länger Jntercffe des HauseS im Auge ge
halten werde, welches daS Eigenthums
recht von St. Jakobs Oel besitzt sondern
daß eS zu einer allgemeinen Frage von
allgemeinem Jntereffe geworden sei. Hr.
Davids bemerkte hierauf, daß er kein Zu
trauen in sogenannte Patentmediziuen"
habe und daß er nnter keinen Umständen
derartige Medizinen empfehle oder an
wende, daß aber die Art nnd Weise wie
daS St. Jakobs Oel aus dem Markt ge.
bracht worden sei und der allgemeine Bei
fall besten sich St. Jakobs Oel erfreue
ihn veranlaßt habe daS Mittel gegen an
geborene Gicht anzuwenden, welche zu
Zeiten sehr hestig austrete. Es brachte
ihm innerhalb 24 Stunden Linderung
und auS diesem Grunde halte er St. Ja
kobS Oel sür ein gutes, wirksames Ein
reibungsmiltel. HerrDav'dS theile fcr
ner mif. daß St. Jakobs Oel in seiner
Familie gegen Drüsenanschwellung und
Neuralgia mit Erfolg angewand worden
sei. Zu gleicher Zeit, bemerkte Herr Da
vidö jedoch, daß wenn er auch eine hohe
Meinung von dem Mittel habe, er sich

ungern dazu verstehe als Advokat einer
Medizin auszutreten. Er wolle jedoch in
diesem Falle eine Ausnahme macden und
dem Berichterstatter sei gestattet Gebrauch
von dieser Unterredung zu machen. Mit
einem freundlichen Gruße entließ er unS
und wir stürmten hinaus in dieMenschen
sluth, die ben Broadway aus und ab
wogte.

Zur Feier deS SiegeS
Lieber'S Bock beute.

LS-- Gestern Nachmittag brach in dem

StallgebSude No. 24 Jndiana Ave. Feuer
aus wodurch ein Schaden von 5200 ver
ursacht wurde.

LS' Der hieflge Correspondent des

.Cincinnati Erquirer" schreibt seinem
Blatte, daß der alte English Z1000 zur
Campagne hergegeben habe, um seinem
Sohne eine politische Carriere zu sichern.

So blau! der alte English und 51000

hergeben ! Da schnappt der alte Geld
sack lieber seinem Sohne ein Ständchen
vor der Nase weg ! . Der junge English
ist unter den jungen Demokraten sehr
beliebt und kann auch ohne seines Vaters
Geldbeutel fertig werdeu, vielleicht besser.
als mit ihm.

Emma Thompson wurde heute
Morgen durch Nichter Holman von ihrem
Manne Wm. H. Thompson geschieden.

Der Stadtrath versammelte sich gestern
Abend zu einer Sitzung. Abwesend wa
ren die Herren Cole, Coy und Fultz.

Die zur Wegschassung der Abfälle aus
der Stadt eingelaufenen Angebote wur
den verlesen. Die folgenden Herren ha
ben dieselben eingereicht:

C. L. Roney sür 512.995 per Jahr.
Henry L. Smith sür 512,000 im ersten

und $11,000 im fünften Jahre, H. C.

Campbell sür 5L950 per Jahr.
Das Comite sür Contrakte empfahl die

Vergebung der folgenden Kontrakte an
die folgenden Contraktoren :

Zum Legen eines doppelten Straßen
Überganges an Alabama und New Pork
Straße an William McClintock sür 93
Cents per Fuß.

Zum Bau einer hölzernen Brücke üMx

Pogues Run an Willard Straße an Wm.
Petrie.

Zum Verbessern dls westlichen Uferö
des White River nach Anordnung deS

Ingenieurs an I. H. Forrest.
Der Mayor legte ein Schreiben vor.

welches das Gerücht, daß die Mutual
Union Telegraph Co. an die Western
Union Telegraph Co. ausverkaufen wolle

wiederlegt.
Aus dem vom Superintendenten des

Hospitals vorgelegten Bericht ist ersicht

lich, daß sich Ende März 51 PatientenMn
der Anstalt befunden haben und daß sich

die Ausgaben für diesen Monat aus

$1,077.88 beliefern
Der Feueringenieur unterbreitete sei

nen vierteljährichen Bericht.
Ein Schreiben der Trabe und Labor

embly" in welchem dem Beschluß des

Stadtraths bezüglich Errichtung eines
neuen Markthauses und einer neuen

Stadthalle, Beifall gezollt wird, wurde
verlesen.

Der Mayor berichtete, daß er im Mo
nat März 5235.25 sür Strafen und Ge

bühren eingenommen hat.
Die folgenden vom städtischen Inge

nicur zur Zahlung angewiesenen Rech

nungen wurden bewilligt:
' R. P. Dun

ning & Hudson, 1424.97; dieselben 1168.

46; I. L. Spaulding, 5713.20; Henry
C. Roney, $959.35.

Der Vorschlag des Herrn Pierce dem

Stadtrath mehere Grundstücke zur Ver

sügung zu stellen, um die Kuhordinanz
zur Durchführung bringen zu können.

wurde an das Justiz. Comite verwiesen.
Die solgenden Ordinanzen wurden in

troduzirt:
Zum Nivelliren, Pflastern und Einsas

sen der Gossen von Jletcher Avenue. von
Dillon bis Linden Str. Zum Nivelliren
und Pflavern des östlichen Seitenweges
von Dillon, von Prospect Str., bis

Englijh Avenue. Zum Errichten von
Laternen an Spencer Ave., von Dillon
bis Linden Str. Zum Nivelliren und
Bekiesen der Alley zwischen Eddy und
Tenncssee, von Garden bis Merrill Str.

Zum Nivelliren und Bekiesen der ersten

Alley südlich von Henry Straße, von
Mississippi bis Missouri Straße. Zum
Nivelliren und Bekiesen der ersten Alley
wcstl. von 8. Str., südlich bis zur ersten

Straße nördlch. Zum Nivelliren und
Bekiesen der ersten Alley nördlich von
5. Str., von Tennessee Str. bis zur
ersten Alley östlich von Mississippi Str.

Zum Nivelliren und Bekiesen der er
sten Alley südlich von 3. Str., von Ten
nessee Str. bis Illinois. Zum Pflastern
von Nord Meridian Str., von New Pork
bis St. Clair Str. mit Ceder Blöcken.

do. von St. Clair bis 7. Str. Zum
Nievelliren, Pflastern und einsassen der
Gossen und Straßenübergänge, sowie Er
Weiterung der Seitenwege der New Jork
Str., von New Jersey bis Ost Str.
Zum Nievelliren, Pflastern und Einfassen
der Gossen :c., Straßenübergänge der
New York Str.. von Ost bis Noble Str.

Ein Antrag Dean's, zur Einreichung
derAngebote für da? Tomlinson Eftate
vermittelst Anzeige anzufordern, wurde
angenommen.

Herr Morrison ist mit seinem Antrage,
alle Uebergänge der Nord Meridian Str.
neu herzustellen, durchgefallen.

Egger's Antrag fünf Mann und ein
Fuhrwerk anzustellen um den Garfield
Park in Stand zu setzen, wurde ange
nommen. Ueber den Lohn, welcher den
betressendenArbeitern bezahlt werden soll.
ntspann sich eine kurze Debatte. Egger

beantragte, daß man denselben 51.35 per
Tag bezahle, während Stout 51.50 für
dieselben ausgewiesen sehen will. Thal
man machte geltend, daß die städtischen
Arbeiter auch nur 51.35 erhalten und daß
man den Neuanzustellenden deshalb auch
nicht mehr Lohn gewähren darf. Schließ
lich blieb eS bei 51.35.

Det Straßen'Commissär wurde ange
wiesen mit doppelter Mannschast zu ar
beiten, damit die Straßen noch ge
reinigt werden, ehe warmes Wetter ein
tritt. .

Es wurde beschlossen, der Beissenierz'
Capelle die Erlaubniß zu ertheilen, wäh
rend des Sommers im University Park
Freikonzerte zu geben.

Auf Antrag Dowlings wurde die Or
dinanz, welche der I. B. & W. Eisenbahn
das Wegerecht verleiht, ausgerufen.
Skine Absicht, einige Aenderungen daran
vorzunehmen, ging jedoch nicht durch.

Darauf erfolgte Vertagung und Alles
athmete erleichtert auf, denn unsere
Stadtvätlr haben sich gestern besondere
Mühe gegeben recht langweilig zu sein.

Zur Feier deS Steges
iever'S Bocr beute.
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Prohibitiouistische Lusthi ben.

Die Männer mit den blauen Band- -

chen, rothen Nasen und schwarzen Herzen.
haben sich gestern in ihrem Haup'.quar
tier, in der Halle der Voung Mcn
Christian Association- - versammelt.
Nachdem das übliche Brimborium mit
Gebet, Beamtenwahl u. s. w. abgeleiert
war, erschienen demokratische Tem

perenzler aus der Platform und versicher

ten, daß sie unschuldig seien an dem ver

gossenen Blute, daß eS auch demokrati
sche ProhibitZonisten gebe, und daß man,
wenn die Parthei so fortfahre, gezwun

gen sei, Herrn HendrickS und Consorten
bei den nächsten Wahlen nicht zu unter
stützen. (Schrecklich!) Heute Abend

Fortsetzung der Je-.emiade-
n dieser

Dummköpse und Heuchler.

Wozu der Lärm?

Die Untersuchungsgeschichte vor un
serem Gesundheitsrath hat ein sanstseli

ges Ende genommen. Nachdem die Her
ren sich gestern noch einmal den ganzen
Vormittag hindurch berathen halten,
wurde ein Beschluß angenomm:n, in roel

chem der Gesundheitsrath erklärt, daß
man dem Dr. Hawn zu Dank verpflichtet
sei. er habe zwar seine Anklagen nicht
beweisen können, aber die Thatsachen, die
bei dieser Gelegenheit zum Vorschein ge

'
kommen, seien jedenfalls interessant ge

wesen, daß man seine (deS Dr. Hawn)
Beziehungen zum Board vollständig cor

rekt gefunden habe, daß aber auch dem

Herrn Sekretär des Boards nichts Un

rechtes nachgewiesen werden könne.

Ferner wurde beschlossen, daß in Zu
kunst jede Bestellung aus Drucksachen von

mindestens drei Mitgliedern des Boards
unterschrieben sein müsse.

Dem Herrn Sekretär bedeutete man so

nebenbei, eö sei besser, wenn er eS mache

wieder Kuhhirt von Ulm, d.h. gehe,
ehe man gegangen wird. Die Nesigna
tion deS Dr. ThaddeuS Stevens wird

demgemäß am ersten Mai in Krast tre

ten.
Der Sine geht, der Andere kommt.

Wer weiß ob er m s besser frommt.

DeS König GambrinuS SroberungS
Zug. '

, .

Gestern Abend wohnten wir zufällig
einer reizenden kleinen Scene Izu Vor
der eleganten Office der Times" hielt
ein Bierwagen. und träumten wir?
war das toller SommernachtSfpuk?
ein Faß Bier wurde abgeladen und in das
republikanische Sanktum hineingetragen.
Wie wir erfuhren, war das eine Anerken

nung, welche Herr Peter Lieber dem

Redakteur der Times" sandte, für den
Artikel der gestrigen Nummer, in welchem
er der Freiheitsliebe der Deutschen so

hohe Lob zollte. Wie Herr Lieber in
dem Begleitschreiben bemerkte, kam diese

Anerkennung etwas zu spät; noch vor
einem Monat hätte sie der republikani
schen Parthei von großem Nutzen sein
können, aber eine gute Sache kommt nie
malS ganz zu spät, und nach dem Grund
satz daS Gute für das Gute sende er hier
mit ein Faß deS köstlichen GerstensasteS.
ES war ein Studium, dieGesichter der zu

fällig in und um die Zeitungöoffice Ver
sammelten zu beobachten. Da war der

Manager mit der Feder hinterm Ohr, in
einem Antlitz zuckte es wie Wetterleuch

ten, er wußte augenscheinlich nicht, sollte
er die Sche komisch oder ärgerlich finden,
als der Otto schwungvoll daS Faß aus
den dröhnenden Boden niedersetzte. Die
Setzer aber, deren eine Anzahl vor dem
Gebäude versammelt waren streckten lü
stern 'die Hälse. "Say herc Mister
rief Einer, "you Letter bring it down
here, (in den Setzerraum) ifthesesol
lows up there (die Schreiber) gct a hold
of it, wc will ncvcr gct a drop". Wir
sind überzeugt, der Mann hat Recht be

halten, denn eS ist eine Thatsache, daß
gerade, denjenigen, welche ,

die schönsten

Temperenzart'kel schreiben, das Bier am
besten schmeckt. Jedenfalls war eS eine

gute Idee von Herrn Lieber, seinen Bock
direkt in da? Lager der Feinde einen

Sprung mache, zu lassen. Freundliche
per onlime Annaveruna, namentllca in
Gestalt eine krüftigenTrunkeS, hat schon

mancheFeindseliakeit verhindert und schon

manches Mißverständniß ausgeglichen.

Zur Feier deS SiegeS
Lieber'S Bock beute.

3 Alonzo Hinton reichte heute

Klage gegen John W. tteeling und Jchn
Reid wegen ungerechtfertigter Anklage
der Unterschlagung ein. Hinton sagte
seine .ViehlingS" seien schrecklich durch
die Geschichte verletzt worden und er sollte
mindestens einige tausend Dollar? Scha
denersatz haben.

Sud - Ende von Alabama Straße,
iivoiAJVroLis, iivrivrv.v.

Eine fürsorgliche Hausfrau ist ffrau
Nikolaus Schleicher. Marine. Eitv. Mich.

Meineffrau," schreibt Her? Scklei
cher. .hält Dr. Angust llonig'S Hambnr-ge- r

Tropsen immer im Hause. Vor ci

nigen Tagen bekam ich es so schlimm im
Magen, daß ich es kaum aushalten konnte.
Da sagte meine ffrav, probir' eS einmal
mit Dr. August Königs Hamburaer
Troplen. Ich bin ein wenia unaläublicd
hinsichtlich sogenannter Gehelmmittel, liek
mich jedock bewegen einen Versuch mit
den Tropfen zu machen. Sie halfen,
d'nn in ein paar Tagen war ich wieder
gesund und munter.

Jur Feier deö SiegeS
Lieber's Bock bentc.

Frau Martha Farman hat Ein
wand gegen die Giltigkeit des Testamen-te- S

ihres kürzlich verstorbenen Gattin er,
hoben. Sie behauptet, dass ihr Mann
zur Zeit, da das Testament gemacht wurde
irrsinnig gewesen sei und daß ein anderes
Testament ex'.stire, welches Giltigkeit habe.

Lilly Bates will von ihrem
Manne George geschieden sein, weil der

selbe, wie sie in ihrer Klageschrift behaupt
tet. ein Gewohnheitssöufer ist.

Michael White, Der am Delirium
Tremens leidet und sich gestern selbst im

StationshauS aulieserte,wurde nach dem

Hospital geschickt.

FIannei& Hommowii
Deutsche

Leichen-Bestatt- er

72 ?Mnois Slr.
Telephone. Kutschen.

Offen Tag nnd Nacht.

WM. 3IUECKE

Haus- - n. Schildermaler.
24 Virainkn Avcuue.


